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 24. Januar 2019 
 
Offener Brief zur Schulentwicklungsplanung  
 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
sehr geehrte Frau Dr. Klein, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Kölner Stadtrat entscheiden Sie am 14. Februar 2019 nach den Vorberatungen in 
der Sondersitzung des Ausschusses Schule und Weiterbildung mit dem Betriebsaus-
schuss Gebäudewirtschaft abschließend über den Schulentwicklungsplan 2018. Dabei 
handelt es sich um eine weitreichende Entscheidung nicht nur für die Zukunft unserer 
Kinder, sondern bereits für die Zukunft unserer Enkelkinder, denn die zugehörige und 
seit gestern ebenfalls vorliegende Prioritätenliste reicht mit Schulbaumaßnahmen bis 
über das Jahr 2040 hinaus. 
 
Auch die Kölner Stadtschulpflegschaft hat sich mit diesem, gerade uns betreffenden, 
Thema intensiv befasst. In unserer Sitzung am 23. Januar 2019 haben wir Forderungen 
formuliert, die von allen Schulformen mitgetragen werden. Sie wurden einstimmig und 
schulübergreifend gefasst, denn an der Sitzung haben Vertreter sowohl der Grundschu-
len, der Gymnasien und der Gesamtschulen als auch der Real-, Haupt- und Förder-
schulen teilgenommen. Unsere zentralen Forderungen sind: 
 

1. Im Stadtbezirk Mülheim soll eine zusätzliche, über den Entwicklungsplan hinaus-
gehende Gesamtschule entstehen, da die Ablehnungen für Gesamtschulplätzen 
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mit 273 Kindern (entspricht 11 Klassen!) bereits 2018/2019 so hoch waren, dass 
eine weitere Gesamtschule alleine auf Dauer den Bedarf nicht decken wird. 

2. Im Stadtbezirk Rodenkirchen soll in Rondorf, wie ursprünglich von der Verwal-
tung vorgeschlagen, eine Gesamtschule statt eines Gymnasiums neu gebaut 
werden. Die Kölner Stadtschulpflegschaft unterstützt ausdrücklich den in diesem 
Bezirk nahezu einstimmig gefassten Beschluss der Schulleitungen, Eltern und 
der Politik, der im Schreiben des Bezirksbürgermeisters vom 22. Januar 2019 an 
die Oberbürgermeisterin nicht nur niedergeschrieben, sondern mit acht einzel-
nen, fachlich ausgereiften Punkten begründet wird. 

3. Im Gegenzug unterstützen wir den im Verwaltungsvorschlag vorgesehenen Neu-
bau eines Gymnasiums statt der zwischenzeitlich beschlossenen Gesamtschule 
in Ossendorf. Der Vorschlag der Verwaltung bzgl. der beiden hier genannten 
Schulen war sinnvoll und ausgewogen. 

4. Wegen der seit Jahren in großem Maße fehlenden Gesamtschulplätze wird er-
wartet, dass in der gerade vorgelegten Prioritätenliste die Gewichtung so verän-
dert wird, dass zur Entlastung auch der Gymnasien der Umsetzung der geplan-
ten Gesamtschulen Vorrang eingeräumt wird. 

5. Bei der neuen Gesamtschule Lindenthal (ehemals Elsa-Brändström-Realschule) 
soll weiterhin durch bauliche Maßnahmen versucht werden, die aktuell noch ge-
plante horizontale Trennung zu verhindern. So soll eine gesunde Schulgemeinde 
entstehen, die für Schulkinder schwierige Zersplitterung auf zwei Standorte ver-
mieden werden. 

6. Die Maßnahme M15 soll durch Nutzung des Mathiaskirchplatzes in Gänze um-
gesetzt werden. 

 
Wir bitten Sie sehr, die Wünsche der Kölner Elternschaft ernst zu nehmen, und fordern 
Sie auf, diese durch Veränderungen an den Ihnen vorliegenden Beschlussunterlagen 
umzusetzen. Für Ihr Engagement an dieser Stelle bedanken wir uns bereits jetzt bei 
Ihnen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Lutz Tempel  Silvia Behrendt  Ines Parotat Schreiner 
(Vorsitzender) (Stellv. Vorsitzende) (Stellv. Vorsitzende) 
 


